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„Sprechpunkte Kdr für Microsoft am 14.2.19 in München“ 

 Die heutige Veranstaltung dient dem Ziel der Vernetzung und dem 

Gedankenaustausch von Führungskräften aus der Bundeswehr, der Wirtschaft 

und der Politik. 

 Ich freue mich die im letzten Jahr in Berlin begonnene Kooperation mit der Firma 

Microsoft heute hier fortführen zu können.  

 Das Thema Künstliche Intelligenz ist von einer hohen Aktualität und Relevanz für 

alle gesellschaftlichen Bereiche. 

 Für mich / uns erscheint es unerlässlich den Gedankenaustausch zu den 

unterschiedlichen Aspekten dieses Themas zu führen und die notwendigen 

Ableitungen für die Bundeswehr zu treffen. 

 Ich möchte mit dieser Veranstaltung auch einen Beitrag für die Diskussion in der 

Bundeswehr leisten.  

 Betrachten wir welchen Einfluss und Stellenwert die Künstliche Intelligenz in der 

gegenwärtigen öffentlichen Debatte einnimmt, dann ist die Auseinandersetzung 

mit dem Thema alternativlos. 

 Das Thema ist so umfangreich, dass eine umfassende Betrachtung an einem 

Nachmittag unmöglich ist, so dass wir heute im Schwerpunkt auf die 

Sicherheitspolitik und gesamtgesellschaftliche Aspekte schauen wollen.  

 Kein Programm ohne professionelle Unterstützung, so dass ich mich bei der 

Geschäftsführerin von Microsoft Deutschland, Frau Sabine Bendiek, die heute 

leider nicht hier sein kann, für die großzügige Unterstützung unseres Vorhabens 

und ihrem gesamten Team jetzt schon bedanken darf. 

 Darüber hinaus darf ich jeden von ihnen jetzt schon einmal zu uns an die 

Führungsakademie nach Hamburg einladen, um unsere Ausbildung zu 

unterstützen, den Gedankenaustausch zu forcieren oder um weiteren Ideen zu 

Zukunftsthemen einzubringen. 
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Sprechpunkte Kdr für Microsoft am 14.2.19 in München 

 Today's event is an excellent opportunity for leaders from the Bundeswehr, the 

business sector and politics to engage in networking and to share their thoughts 

and ideas. 

 It gives me great pleasure to be able to continue our cooperation with Microsoft 

which we started in Berlin last year.  

 The subject of artificial intelligence is highly topical and relevant for all areas of 

society. 

 We are / I am convinced that sharing our thoughts on the different aspects of this 

matter and drawing the necessary conclusions for the Bundeswehr is vital. 

 It is my wish that today’s event will make a contribution to the discussion within 

the Bundeswehr, too.  

 Given the way in which the subject of artificial intelligence dominates the current 

public debate, it is imperative for us to address the matter. 

 It is such an extensive subject that we will not be able to cover all of it on just one 

afternoon, which is why today we would like to focus on security policy and on 

aspects that involve society as a whole.  

 The organization of this event would not have been possible without the 

professional support provided by Microsoft. In particular, I would like to thank Ms. 

Sabine Bendiek, Chairwoman of the Management Board, Microsoft Germany, 

who unfortunately is unable to join us today, and her entire team for their 

generous support to our project. 

 Also, I would like to seize this opportunity to invite you all to pay a visit to the 

Bundeswehr Command and Staff College in Hamburg to support our education 

efforts, to further advance the exchange of ideas or to contribute new thoughts on 

other topics of the future. 

We would be happy to welcome you. 

 


